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WIE LANGE NOCH'
Es war einmal dem Märchen gleich
Venedigs Pracht ein Zauberreich
Noch heut liegt dieses Etwas m den Gassen

In jenen eigentart gen Wasserstrassen
Auf denen Gondeln gleiten hin und her
Entlang den Hausern nah dem Meer

Es war einmal in alter Zeit,
Als sich Venedig noch gefreut
An seinem Glanz der heute hat verloren
Das lebensfrische Atmen, emst erkoren
Zu herrschen kühn verweilend immerdar
Nicht ungewiss nur Jahr um Jahr

Es war einmal 1 Vorbei die Pracht
Die langsam schwand nicht über Nacht
Der Zahn der Zeit er naget an den Mauern
Und am Gebalk so dass gar manche trauern,
Weil sie voraus den Untergang erspahn
Und ahnungsvoll den Tod schon sehn 1 -
Was sagt Venedig selbst dazu 7

Was störet seine heut ge Ruh 9

Solang m den Kanälen Gondeln gleiten,
Solang Besuchern Freude sie bereiten
Ist heute heut', und froh das Leben glänzt
Als war es ewig unbegrenzt —

Umschlagbild Ponte Rialto in Venedig Origmalaufnahme von Ruth Vogel
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